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Wahlkampf
mit Steinen
Vor den Wahlen vom kommenden
Sonntag in der Türkei hat der in Um-
fragen führende Herausforderer Kemal
Kilicdaroglu versprochen,das Land de-
mokratischer zu regieren als Präsident
Recep Tayyip Erdogan. Man wolle die
Türkei «einer autoritären Führung
entreissen», sagte Kilicdaroglu am
Montag in einem Interview mit dem
deutschen Fernsehsender ARD.Er wol-
le «sämtliche demokratischen Stan-
dards der EU» vollständig umsetzen.
Unterdessen wird der Wahlkampf in
der Türkei gehässiger. Beim Auftritt
eines Oppositionspolitikers wurden
am Sonntag mehrere Menschen durch
Steinwürfe von Erdogan-Anhängern
verletzt. (sda) NACHRICHTEN SEITE 17

Gute Saison
für Rhyner
Nils Rhyner, der Freeskier aus Elm, hat
nach seinem Kreuzbandriss im Herbst
2021 die ganze Saison 2022/23 be-
schwerdefrei bestreiten können. Auf
seinen ersten Wettkampfeinsatz muss-
te der 20-Jährige lange warten. Nicht
wegen seiner Verletzung, sondern weil
zu Saisonbeginn einige Wettkämpfe
abgesagt wurden. Schliesslich kam er
auf zwölf Einsätze – mehrheitlich im
Europacup.Dort belegte er im Gesamt-
klassement den dritten Platz. An den
Schweizer Meisterschaften auf dem
Corvatsch kam Nils Rhyner auf die
Plätze zwei (Slopestyle) und vier (Big
Air).Zukünftig kann er im Sommer ge-
meinsammit Andri Ragettli trainieren.
Davon erhofft sich Rhyner einen Schub
für seine Karriere. (rg) SPORT SEITE 14

Hitlergrüsse
aus Moskau
Russische Geheimdienste unterwan-
dern und inszenieren zu Propaganda-
zwecken Demonstrationen in westli-
chen Grossstädten. So soll Stimmung
gegen die Ukraine gemacht oder der
Nato-Beitritt Schwedens erschwert
werden, berichtet unter anderem die
«Süddeutsche Zeitung», die sich dabei
auf geleakte Unterlagen aus dem russi-
schen Sicherheitsapparat stützt. Dem-
nach haben Provokateure in mehreren
Städten Demonstrationen zum Ukrai-
nekrieg,aber auch zu anderen Themen
wie Pflegenotstand,Rentenreform oder
Klima, mit Propaganda unterwandert,
die sich gegen die Unterstützung der
Ukraine richtet.Besonders anschaulich
ist der Fall eines «ukrainischen Nazis»
in Paris. (sda) NACHRICHTEN SEITE 18

Lintharena braucht
800000 Franken
Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Glarus Nord werden an
der Gemeindeversammlung vom 6. Juni wieder über einen Beitrag an ihr
Sportzentrum diskutieren.

Strasse ist nochmals abgerutscht
Die Rutschung an der Niderentalstrasse in Schwanden ist übersWochenende
erneut aktiv geworden. Erneut wurden neun Personen evakuiert, sie konnten inzwischen
wieder nach Hause. Das Chies ist vorerst per Auto nur imNotfall erreichbar. REGION SEITE 2
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von Daniel Fischli

Imvergangenen Jahrmusste die
Gemeinde Glarus Nord zusätzli-
che 1,35Millionen Franken in
die gemeindeeigene Lintharena
AG einschiessen,um einen Kon-

kurs des Sportzentrums zu verhin-
dern. Im laufenden Jahr soll der Be-
trag noch maximal 800000 Franken
betragen. Dies hat die Lintharena AG
am Montagabend mitgeteilt.

Wie die Lintharena weiter erklärt,
soll die Gemeindeversammlung vom
6.Juni über den ausserordentlichen
Beitrag entscheiden. Ausserdem wer-
de den Stimmbürgerinnen und
Stimmbürgern eine Erhöhung des Ak-
tienkapitals von heute 300000 Fran-
ken auf 1Million Franken beantragt.

Während das Finanzloch vom ver-
gangenen Jahr für die Öffentlichkeit
überraschend kam,liegt das diesjähri-
ge ungefähr im Rahmen einer Lagebe-
urteilung vom Frühling.Gérard Jenni,
Geschäftsführer ad interim, hat An-
fang März gegenüber den «Glarner
Nachrichten» gesagt, er rechne für
2023 mit einem um 700000 bis
800000 Franken besseren Ergebnis.

«Klare Umsatzsteigerung»
Laut der Medienmitteilung hat die
Lintharena dem Gemeinderat für das
laufende Jahr ein Budget mit einem
Fehlbetrag von 749000 Franken vorge-
legt.Auf Anfrage sagt Gérard Jenni, er
sei «sehr guten Mutes», dass dies ein-
gehalten werden könne. Per Ende Ap-
ril sei der Umsatz des Sportzentrums

um eine halbe Million höher als im
vergangenen Jahr. «Besonders in den
Bereichen Schwimmen, Klettern/
Bouldern sowie Hotellerie ist die Stei-
gerung klar erkennbar», heisst es in
der Medienmitteilung.

Die roten Zahlen begründet die
Lintharena unter anderem mit den
hohen Energiekosten. Ab dem Jahr
2024 würden dank neuen Verträgen
die Energiekosten wieder sinken. Es
könnten rund 540000 Franken einge-
spart werden.

Nach dem Debakel vom vergange-
nen Jahr musste Geschäftsführer Oli-
ver Galliker den Hut nehmen und Gé-
rard Jenni übernahm ad interim. Am
20.Juni übergibt dieser das Zepter an
den ausgebildeten Hotelier Silvan
Dietrich.

SPORT
Legendärer Trainer:
Carlo Ancelotti feierte in
seiner Karriere schon so
manch grossen Sieg –
gegen Man City soll nun
der nächste folgen. SEITE 23

NACHRICHTEN
Wider die Umstände:
Erstmals seit 2008 haben
alle 26 Schweizer
Kantone mit einem Plus
abgeschlossen – trotz
Inflation und Krieg in
Europa. SEITE 19

KULTUR
Nach der Krönung
auch noch ESC: Schon
wieder aller Augen nach
England gerichtet. Heute
startet in Liverpool der
erste Halbfinal. SEITE 16
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Muttertags-Brunch
14. Mai 2023
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